
Campus 
messe 2010
www.campusmesse-duesseldorf.de

Programm
8. Mai 2010 

Abi. Studium. Karriere.
Studieren in Düsseldorf.



02

Grußwort . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                              02

Informationen zur 
Campusmesse 2010 . . . . . . . . . . . . . . . . .                03

Sponsoren und Veranstalter. . . . . . .      04

Lagepläne. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                              06

Vortragsprogramm. . . . . . . . . . . . . . . . . . .                  08

Rahmenprogramm . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                  11

Ansprechpartner. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .                     12

Inhalt Grußwort

Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Besucherinnen und Besucher 
der Campusmesse 2010, 

als Hochschulstandort ist Düsseldorf 
mit der Heinrich-Heine-Universität, der 
Kunstakademie, der Robert-Schumann-
Hochschule sowie der Fachhochschule 
hervorragend aufgestellt. Gerade für 
einen international operierenden Wirt-
schaftsstandort ist dies von besonderer 
Bedeutung. Denn der Bedarf an hoch-
qualifizierten Nachwuchskräften ist 
hoch und sowohl für die Lehrenden als 
auch für die Studierenden bedeutet die 
Nähe zu potentiellen Arbeitgebern und 
Kooperationspartnern einen großen 
Vorteil.

Deshalb intensivieren die Stadt und 
die Hochschule auch zunehmend ihre 
Zusammenarbeit, um zwischen den 
Bedürfnissen von Wissenschaft und 
Wirtschaft zu vermitteln. Dafür wurde 
eigens Ende 2009 die Düsseldorfer 
Innovations- und Wissenschaftsagentur 
gegründet, um Wissens- und Techno-
logietransfer sowie Kooperationen zu 
fördern.

Über das Leben auf dem Campus, über 
die Studienangebote und -bedingun-
gen und insgesamt über Düsseldorf 
als Wissensstadt können sich die 
Besucherinnen und Besucher des dies-
jährigen Hochschulinformationstages 
informieren. Allen Mitwirkenden an 
der Campusmesse 2010, die mit ihren 
Präsentationen für den Hochschulstand-
ort Düsseldorf mit seinen exzellenten 
Voraussetzungen für Forschung und 
Lehre in unterschiedlichsten Disziplinen 
werben wollen, danke ich ganz herzlich.

Ich hoffe, dass sich viele zukünftige 
Studierende für Düsseldorf entscheiden 
und mit ihrem studentischen Leben die 
Stadt bereichern. Begeistert werden 
sie feststellen, welch hohe Lebens- und 
Aufenthaltsqualität sie hier erwartet 
und zudem helfen, Düsseldorf als florie-
renden Wirtschaftsstandort im Herzen 
Europas zu stärken.

Es grüßt Sie
Ihr

Dirk Elbers
Oberbürgermeister der  
Landeshauptstadt Düsseldorf
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Campusmesse 2010: Studieren in Düsseldorf

Abi in der Tasche. 
Und dann: Studium!

Eine gute Entscheidung! Aber was kann 
und was sollte ich studieren? Was be-
deutet „Studium“ überhaupt für mich? 
Und was hat mir das Studentenleben 
zu bieten?

Wir wollen Euch, liebe Schülerinnen 
und Schüler, Euren Eltern und Lehre-
rinnen und Lehrern heute Antworten 
auf diese Fragen geben. Wir, die 
Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf 
und die Fachhochschule Düsseldorf, 
informieren zusammen mit der Robert 
Schumann Hochschule und unseren 
Partnern über die Studienmöglich-
keiten in Düsseldorf und über alles 
Wissenswerte rund ums Studium. 

Hierzu gehören 
  �Vorstellung der verschiedenen Fächer, 

die Ihr in Düsseldorf studieren könnt, 
  �Berufsperspektiven nach dem 
Studium, 

  �praktische Einblicke in verschiedene 
Studienfächer

  �Wissenswertes zu Studienfinanzie-
rung, Stipendien, Auslandsstudium, 

zum Wohnen und Leben am Studien-
ort Düsseldorf,

  �Mitwirkungsmöglichkeiten für Stu-
dierende in Fachschaften, im Studie-
rendenparlament und im AStA, dem 
Allgemeinen Studierendenausschuss,

  �vielfältigen Aktivitäten an Universität 
und Fachhochschule, die sich rund 
ums Studium bieten, vom Hochschul-
sport über Musik, dem Hochschul-
radio bis hin zu studentischen 
Unternehmen,

  �Informationen über Angebote, die 
Studierende in der Landeshauptstadt 
Düsseldorf wahrnehmen können.

Darüber hinaus stehen Euch Wissen-
schaftlerinnen und Wissenschaftler, 
Lehrende, Studierende und Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter der Hochschu-
len sowie weitere Partner für Fragen 
und Gespräche zur Verfügung.

Neben Vorträgen und Informations-
ständen bieten wir Euch ein umfang-
reiches Rahmenprogramm. Mit diesem 
geben wir Euch die Möglichkeit, mehr 
über die Heinrich-Heine-Universität 
und das Leben auf dem Campus zu 
erfahren.

Euch erwarten
  �Führungen über den Campus der 
Heinrich-Heine-Universität Düssel-
dorf, durch die Universitäts- und 
Landesbibliothek, den Botanischen 
Garten, die Studentenwohnheime 
und die Mensa,

  �ein spannender Vortrag zum Thema 
„Unbekannte Tote: Rechtsmedizinische 
Identifizierung in Katastrophenfällen“,

  �Fallübungen aus dem Jura-Studium,
  �Aktivitäten des Düsseldorfer Hoch-
schulsports, darunter Auftritte unse-
rer Capoeira- und Aikido-Gruppen, 
der Salsa- und Tango-Tanzgruppen 
und eine Demonstration der Histori-
schen Schwertkampfgruppe,

  �Musikalische Events: Auftritte des 
Universitätsorchesters und des Uni-
chores der Heinrich-Heine-Universität 
Düsseldorf sowie der Bigband der 
Fachhochschule Düsseldorf, 

  �das Trainingszentrum der Medizini-
schen Fakultät, bei dem Ihr kleine 
Operationen an Modellen üben könnt,

  �ein „Humanities Slam“, bei dem Stu-
dierende der Geisteswissenschaften 
wichtige Texte aus ihren Fachgebie-
ten vortragen und mit Euch darüber 
diskutieren,

  �eine Fotoecke „Absolvent 2013“, wo 
Ihr Euch als zukünftige erfolgreiche 
Absolventen ablichten lassen könnt,

  �das Hochschulradio mit Liveübertra-
gungen von der Campusmesse.

Genauere Informationen zu den Aktio-
nen und zu den zugehörigen Terminen 
erfahrt Ihr auf Seite 11. 

Eventuelle Änderungen werden an den 
Infopoints oder auch an den Infor-
mationsständen der verschiedenen 
Einrichtungen bekannt gegeben. 

Wir freuen uns auf Euch, und hoffen, 
Euch demnächst als Studierende in 
Düsseldorf begrüßen zu dürfen.
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Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf

Entstanden aus der Medizinischen 
Akademie Düsseldorf (gegründet 
1907), entwickelte sich die Heinrich-
Heine-Universität 1965 zu einer 
Volluniversität. Seit 1988 trägt sie den 
Namen des großen Sohnes der Stadt 
Düsseldorf. Heute hat die Universität 
16.000 Studierende. 

Die Medizinische Fakultät und das 
Universitätsklinikum (1.100 Betten, 
rund 6.000 Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter, davon 130 Professorinnen und 
Professoren, etwa 800 Ärztinnen und 
Ärzte) sind in Wissenschaft, Forschung 
und Lehre eine gewachsene Einheit. 

Die junge Juristische Fakultät hat 
ein überzeugendes Profil gewonnen, 
das sich auch in Hochschulrankings 
widerspiegelt, bei denen Düsseldorf 
in Folge einen Platz im Spitzentrio 
belegt. Die Weiterbildungsstudien-
gänge „Gewerblicher Rechtsschutz“, 
„Informationsrecht“ und „Medizin-

recht“ bieten Juristinnen und Juristen 
eine praxisbezogene Ausbildung in der 
Wirtschafts- und Verwaltungsmetropo-
le Düsseldorf. 

Unter dem Dach der Philosophischen 
Fakultät konnte sich eine Vielzahl von 
Fächern mit insgesamt 13 Instituten, 
von Klassischer Philologie bis hin zu 
den Sozialwissenschaften, entwickeln. 
„Literaturübersetzen“ ist der einzige 
grundständige Studiengang Europas, 
in dem Literaturübersetzerinnen und 
-übersetzer berufsbezogen ausgebildet 
werden. Das Fach „Modernes Japan“ 
sowie das deutschlandweit einzigartige 
Institut für Jüdische Studien (mit der 
Abteilung für Jiddistik) schärfen das 
Profil der Fakultät. 

Beim Aufbau der Mathematisch-
Naturwissenschaftlichen Fakultät 
spielte eine entscheidende Rolle, 
dass Forschung und Lehre auf dem 
Gebiet der Lebenswissenschaften bis 

in die Gründungszeit der Hochschule 
zurückreichen. Dieser Tradition folgend 
war die Biologie das am weitesten 
ausgebaute Fach; sie steht im Zeichen 
der interdisziplinären internationalen 
Zusammenarbeit. Die anderen Fächer 
der Fakultät haben von Anfang an mit 
der Biologie kooperiert, aber auch ihr 
eigenes Profil entwickelt. Ganz beson-
deres Gewicht besitzt die Verbindung 
mit dem Forschungszentrum Jülich in 
Bioinformatik, Theoretischer Biophysik 
und Technischer Biochemie. 

Die Wirtschaftswissenschaftliche 
Fakultät ist eine der jüngsten und – ge-
messen an der Zahl der Studierenden 
wie auch der Lehrenden – kleinsten 
in Deutschland. Diese etwas anderen 
Voraussetzungen erlauben, einen eige-
nen Stil des Forschens und Studierens 
zu pflegen, – mithin eine moderne, 
zeitgemäße Form der Universitas zu 
praktizieren.

Sponsoren

Die Campusmesse 2010 
wird gefördert durch:
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Die Fachhochschule Düsseldorf wurde 
am 1. August 1971 aus dem Zusam-
menschluss mehrerer renommierter 
Vorgängerinstitutionen, unter anderem 
der Staatlichen Ingenieurschule und 
der Peter-Behrens-Werkkunstschule, 
gegründet. Heute ist die Fachhochschule 
Düsseldorf mit einem umfangreichen 
und interdisziplinären Studienangebot 
eine der größten Fachhochschulen 
Nordrhein-Westfalens. 

Im Sommersemester 2010 werden rund 
7.200 Studierende von 180 Profes-
sorinnen und Professoren sowie 100 
wissenschaftlichen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern in 30 Studiengängen 
an sieben Fachbereichen ausgebildet. 

Das Profil der Fachhochschule wird 
durch anwendungsorientierte und 
fächerübergreifende Lehre geprägt. 
Durch die breiten Berufserfahrungen 
der Dozentinnen und Dozenten in 
Wirtschaft und Forschung ist eine enge 

Verbindung der angebotenen Lehre zur 
Praxis gewährleistet. An der Fachhoch-
schule Düsseldorf bilden Praktika einen 
integralen Bestandteil des Studiums. 

In den interdisziplinär angelegten 
Bereichen Gestaltung, Technik, Soziales 
und Wirtschaft bietet die Hochschule 
ein vernetztes Lehr- und Forschungs-
angebot mit dem Querschnittsprofil 
Medien, Kommunikation und Informati-
onstechnologie. Schwerpunkte, die das 
Spektrum der Hochschule bestimmen, 
liegen in den Bereichen Architektur, 
Design, Elektrotechnik, Maschinenbau 
und Verfahrenstechnik, Medien, Sozial- 
und Kulturwissenschaften sowie Wirt-
schaft. Durch die Umstellung auf das 
gestufte Bachelor-/Master-System ist die 
internationale Vergleichbarkeit der zu 
erwerbenden Abschlüsse und eine grö-
ßere Mobilität der Studierenden ebenso 
garantiert wie kürzere Studienzeiten 
und ein möglicher Berufseinstieg bereits 
nach sechs Semestern. 

Fachhochschule Düsseldorf IHK Düsseldorf

Die IHK Düsseldorf, eine der größten 
deutschen Industrie- und Handelskam-
mern, vertritt die Interessen von rund 
75.000 Mitgliedsunternehmen aus 
Industrie, Handel und Dienstleistungen 
in der Landeshauptstadt Düsseldorf 
und den zehn Städten des Kreises 
Mettmann. 

Die Kammer ist eine Serviceorganisati-
on von Unternehmen für Unternehmen, 
die hilft, wenn Unternehmen – kleine 
wie große – oder ein Existenzgründer 
Rat und Unterstützung brauchen. 

Sie betreut Ausbildungsbetriebe und 
Auszubildende in allen Fragen der 
Berufsbildung und ist Sprachrohr der 
regionalen Wirtschaft gegenüber Politi-
kern, Behörden und Öffentlichkeit. Da-
bei versteht sich die IHK als kritischer 
Partner der Politik, als unabhängiger 
Anwalt des Marktes und als kundenori-
entierter Dienstleister der Wirtschaft. 

Die Region Düsseldorf ist ein wirt-
schaftlich gesunder Standort, der auch 
in Krisenzeiten im Vergleich zu vielen 
anderen Standorten immer stabile 
wirtschaftliche Rahmenbedingungen 
gehabt hat. Qualität und Sicherheit der 
Arbeitsplätze waren und sind daher po-
sitiv zu bewerten. Die Wirtschaftskraft 
der Region hängt aber davon ab, dass 
es auch zukünftig gelingt, genügend 
Fachkräfte zu finden. Wegen des de-
mografiebedingten Fachkräftemangels 
interessieren sich Unternehmen schon 
frühzeitig für die gut qualifizierten 
Absolventinnen und Absoventen von 
morgen und übermorgen. 

Um Betriebe bei der Akquise von 
engagierten und talentierten Nach-
wuchskräften zu unterstützen, beteiligt 
sich die IHK als Mitveranstalter und 
Kooperationspartner der Heinrich-Heine-
Universität und der Fachhochschule 
Düsseldorf an der Campusmesse.
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Ebene 00

01	 Info Point
02	 �Heinrich-Heine-Universität

Zentrale Einrichtungen:
Studium Universale 
Universitätssprachenzentrum 
Universitäts- und Landesbibliothek 
Zentrum für Informations- und 
Medientechnologie  

Gleichstellungsbeauftragte 
Behindertenbeauftragter 
Botanischer Garten 

03	� Fotoecke „Absolvent 2013“ der
Fachhochschule Düsseldorf

04	 Studierenden Service Center
05	 International Office 
06	 Dr. Wilcke & Co. Berufswegplanung

07	 NRW.Bank
08	� Stiftung der deutschen Wirtschaft, 

Stipendiengruppe Essen 
Heinrich-Heine-Consulting e.V.

09	� Katholische Hochschulgemeinde
Evangelische Studentinnen- und 
Studentengemeinde

10	 Studentenwerk Düsseldorf

11 	 Psychologische Beratung
12	 Landeshauptstadt Düsseldorf
13	 Agentur für Arbeit
14	� Robert Schumann Hochschule

(Musikhochschule)
15	 Fachhochschule Düsseldorf

32	 Sportstadt Düsseldorf
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20	� Wirtschaftswissenschaftliche 
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schaftliche Fakultät

22	 Juristische Fakultät
23	P hilosophische Fakultät
24	 Hochschulradio
25	 KUBUS
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27	 Rheinisches Landestheater Neuss
28	 Forum Freies Theater
29	 Tanzhaus NRW
30	S chauspielhaus Düsseldorf
31	 Deutsche Oper am Rhein
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10.00 – 10.30 Antike Kultur
Prof. Michael Reichel

Kunstgeschichte
Prof. Andrea von Hülsen-Esch 
Prof. Jürgen Wiener 

Medizin 
Studium und Berufsfelder
Prof. Ulrich Decking

- - - Studienfinanzierung 
Martin Reuter
Verbraucherzentrale NRW

- - - Studiengänge am 
Fachbereich Wirtschaft (FH D)
Prof. Rolf Nagel

10.45 – 11.15 Anglistik und Amerikanistik
Prof. Roger Lüdeke
Carmela Welge

Sozialwissenschaften, Kommuni-
kations- und Medienwissenschaft, 
Politikwissenschaft, Soziologie
Dr. Susanne Keuneke

Zahnmedizin 
Studium und Berufsfelder
Prof. Alfons Hugger

Praxis- und Berufsorientierung im 
Studium: Das KUBUS-Programm
Dominique Brasseur
Holger Ehlert

Mathematik 
Studium und Berufsaussichten
Prof. Florian Jarre 

Studium Rechtswissenschaft 
Prof. Jan Busche

Studiengänge am Fachbereich 
Maschinenbau und Verfahrenstechnik
(FH D)
Prof. Andreas Jahr

11.30 – 12.00 Modernes Japan
Prof. Shingo Shimada

Germanistik
PD Dr. Ulrich Welbers

Pharmazie
Studium und Berufsfelder
Prof. Claus Passreiter

Informatik .
Studium und Berufsfelder
Prof. Michael Schöttner
Prof. Michael Leuschel

- - - Berufsfelder Rechtswissenschaft 
Leonora Holling, Rechtsanwältin

Neuer Studiengang .
Wirtschaftsingenieurwesen (FH D)
Prof. Andreas Jahr

12.15 – 13.00 Offizielle Begrüßung 
Forum
im Gebäude 25.22, Ebene U1

Offizielle Begrüßung 
Forum
im Gebäude 25.22, Ebene U1

13.00 – 13.30 Medien- und Kulturwissenschaft
Prof. Reinhold Görling

Romanistik
Dr. Friedhelm Beckmann
Dr. Martina Nicklaus

Medizin 
Studium und Berufsfelder
Prof. Ulrich Decking

Studium Chemie/Biochemie/.
Wirtschaftschemie
Prof. Thomas Müller

Physiker und Medizinphysiker 
im Beruf
Prof. Axel Görlitz

Betriebswirtschaftslehre/
Wirtschaftschemie
Prof. Horst Degen
Prof. Bernd Günter

Elektrotechnik – Studium mit Spaß .
und Zukunft! (FH D) 
Prof. Wolfgang Lux
Prof. Ulrich Schaarschmidt

13.45 – 14.15 Sozialwissenschaften, Kommuni-
kations- und Medienwissenschaft, 
Politikwissenschaft, Soziologie
Dr. Susanne Keuneke

Geschichte
Prof. Beate Fieseler

Das Studium der Biologie 
mit Abschluss Bachelor/Master
Dr. Jürgen Schumann

Berufsfelder Chemie
Dr. Sebastian Kock, 
Momentive Performance Materials

Studium der Physik und .
Medizinphysik
Prof. Axel Görlitz

Volkswirtschaftslehre
Dr. Michael Coenen

- - - 

14.30 – 15.00 Jüdische Studien, Jiddische Kultur, 
Sprache und Literatur
Prof. Stefan Rohrbacher
Dr. Roland Gruschka

Philosophie
Dr. Ulrike Hinke-Dörnemann 

Berufsfelder Biologie
Dr. Peter Schüssler

Studium Psychologie
Prof. Axel Buchner

Düsseldorf erleben Ole Friedrich, DMT
Wohnen für Hilfe – Neue Wohnformen
Lidia Wilhelm, Landeshauptstadt  
Düsseldorf

Unbekannte Tote: Rechtsmedizinische 
Identifizierung in Katastrophenfällen
PD Dr. Wolfgang Huckenbeck

- - - 

15.15 – 15.45 Informationswissenschaft und 
Sprachtechnologie/Linguistik
Christian Horn

Germanistik
PD Dr. Ulrich Welbers

- - - Berufsfelder Psychologie
Prof. Jochen Musch

Praxis- und Berufsorientierung .
im Studium: Das KUBUS-Programm
Dominique Brasseur
Holger Ehlert

- - - - - - 

Vortragsprogramm Hörsaal 5A Hörsaal 5B Hörsaal 5C
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10.00 – 10.30 Antike Kultur
Prof. Michael Reichel

Kunstgeschichte
Prof. Andrea von Hülsen-Esch 
Prof. Jürgen Wiener 

Medizin 
Studium und Berufsfelder
Prof. Ulrich Decking

- - - Studienfinanzierung 
Martin Reuter
Verbraucherzentrale NRW

- - - Studiengänge am 
Fachbereich Wirtschaft (FH D)
Prof. Rolf Nagel

10.45 – 11.15 Anglistik und Amerikanistik
Prof. Roger Lüdeke
Carmela Welge

Sozialwissenschaften, Kommuni-
kations- und Medienwissenschaft, 
Politikwissenschaft, Soziologie
Dr. Susanne Keuneke

Zahnmedizin 
Studium und Berufsfelder
Prof. Alfons Hugger

Praxis- und Berufsorientierung im 
Studium: Das KUBUS-Programm
Dominique Brasseur
Holger Ehlert

Mathematik 
Studium und Berufsaussichten
Prof. Florian Jarre 

Studium Rechtswissenschaft 
Prof. Jan Busche

Studiengänge am Fachbereich 
Maschinenbau und Verfahrenstechnik
(FH D)
Prof. Andreas Jahr

11.30 – 12.00 Modernes Japan
Prof. Shingo Shimada

Germanistik
PD Dr. Ulrich Welbers

Pharmazie
Studium und Berufsfelder
Prof. Claus Passreiter

Informatik .
Studium und Berufsfelder
Prof. Michael Schöttner
Prof. Michael Leuschel

- - - Berufsfelder Rechtswissenschaft 
Leonora Holling, Rechtsanwältin

Neuer Studiengang .
Wirtschaftsingenieurwesen (FH D)
Prof. Andreas Jahr

12.15 – 13.00 Offizielle Begrüßung 
Forum
im Gebäude 25.22, Ebene U1

Offizielle Begrüßung 
Forum
im Gebäude 25.22, Ebene U1

13.00 – 13.30 Medien- und Kulturwissenschaft
Prof. Reinhold Görling

Romanistik
Dr. Friedhelm Beckmann
Dr. Martina Nicklaus

Medizin 
Studium und Berufsfelder
Prof. Ulrich Decking

Studium Chemie/Biochemie/.
Wirtschaftschemie
Prof. Thomas Müller

Physiker und Medizinphysiker 
im Beruf
Prof. Axel Görlitz

Betriebswirtschaftslehre/
Wirtschaftschemie
Prof. Horst Degen
Prof. Bernd Günter

Elektrotechnik – Studium mit Spaß .
und Zukunft! (FH D) 
Prof. Wolfgang Lux
Prof. Ulrich Schaarschmidt

13.45 – 14.15 Sozialwissenschaften, Kommuni-
kations- und Medienwissenschaft, 
Politikwissenschaft, Soziologie
Dr. Susanne Keuneke

Geschichte
Prof. Beate Fieseler

Das Studium der Biologie 
mit Abschluss Bachelor/Master
Dr. Jürgen Schumann

Berufsfelder Chemie
Dr. Sebastian Kock, 
Momentive Performance Materials

Studium der Physik und .
Medizinphysik
Prof. Axel Görlitz

Volkswirtschaftslehre
Dr. Michael Coenen

- - - 

14.30 – 15.00 Jüdische Studien, Jiddische Kultur, 
Sprache und Literatur
Prof. Stefan Rohrbacher
Dr. Roland Gruschka

Philosophie
Dr. Ulrike Hinke-Dörnemann 

Berufsfelder Biologie
Dr. Peter Schüssler

Studium Psychologie
Prof. Axel Buchner

Düsseldorf erleben Ole Friedrich, DMT
Wohnen für Hilfe – Neue Wohnformen
Lidia Wilhelm, Landeshauptstadt  
Düsseldorf

Unbekannte Tote: Rechtsmedizinische 
Identifizierung in Katastrophenfällen
PD Dr. Wolfgang Huckenbeck

- - - 

15.15 – 15.45 Informationswissenschaft und 
Sprachtechnologie/Linguistik
Christian Horn

Germanistik
PD Dr. Ulrich Welbers

- - - Berufsfelder Psychologie
Prof. Jochen Musch

Praxis- und Berufsorientierung .
im Studium: Das KUBUS-Programm
Dominique Brasseur
Holger Ehlert

- - - - - - 

Hörsaal 5D Hörsaal 5E Hörsaal 5F Hörsaal 5J� >>>
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10.00 – 10.30 - - - Designstudium in Düsseldorf (FH D)
Prof. Ulf Rungenhagen

Einschreibung/Bewerbung .
an der Universität Düsseldorf
Studierendenservice

10.45 – 11.15 Fachbereich Medien
Medieninformatik (FH D)
Prof. Gundula Dörries

- - - Wege ins Ausland
International Offices der  
Universität Düsseldorf und der  
Fachhochschule Düsseldorf

11.30 – 12.00 Fachbereich Medien
Medientechnik/Ton und Bild (FH D)
Dipl.-Ing. Gisela Theveßen 

- - - - - - 

12.15 – 13.00 Offizielle Begrüßung 
Forum
im Gebäude 25.22, Ebene U1

13.00 – 13.30 Studiengänge am Fachbereich .
Sozial- und Kulturwissenschaften .
(FH D)
Prof. Hubert Minkenberg

- - - Wege ins Ausland
International Offices der  
Universität Düsseldorf und der  
Fachhochschule Düsseldorf

13.45 – 14.15 - - - - - - Studienfinanzierung
Studentenwerk Düsseldorf

14.30 – 15.00 - - - - - -

15.15 – 15.45 - - - - - - Einschreibung/Bewerbung .
an der Universität Düsseldorf
Studierendenservice

Vortragsprogramm Hörsaal 5K Hörsaal 5L Hörsaal 5M
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9.50 Capoeira-Gruppe des Hochschulsports 
Eingang zu Gebäude 25.12

10.30 Führung durch das Studentenwohnheim 
Frau Fritz, Treffpunkt: Mensa, Gebäude 21.11 (am Eingang zur Brücke)

Führung durch die Mensa
Herr Rumpf, Treffpunkt: Mensa, Gebäude 21.11 (am Eingang zur Brücke)

10.30 – 10.45 Auftritt des Cello-Quartetts des Universitätsorchesters
Forum im Gebäude 25.22, Ebene U1

Aktionen des Hochschulsports, Gebäude 25.32, Ebene U1

11.15 Führung über den Campus 
Herr Willhardt, Treffpunkt: Infopoint Gebäude 25.12

11.15 – 11.30 Bigband der Fachhochschule Düsseldorf 
Forum im Gebäude 25.22, Ebene U1

Aktionen des Hochschulsports, Gebäude 25.32, Ebene U1

11.30 Führung durch das Studentenwohnheim 
Frau Fritz, Treffpunkt: Mensa, Gebäude 21.11 (am Eingang zur Brücke)

Führung durch die Mensa 
Herr Rumpf, Treffpunkt: Mensa, Gebäude 21.11 (am Eingang zur Brücke)

12.00 – 12.15 Tango-Tanzgruppe des Hochschulsports 
Forum im Gebäude 25.22, Ebene U1

Aktionen des Hochschulsports, Gebäude 25.32, Ebene U1

Capoeira-Gruppe des Hochschulsports 
Forum im Gebäude 25.22, Ebene U1

12.15 – 13.00 Offizielle Begrüßung
Forum im Gebäude 25.22, Ebene U1
Oberbürgermeister der Landeshauptstadt Düsseldorf, Dirk Elbers
Rektor der Heinrich-Heine-Universität, Prof. Dr. Dr. H. Michael Piper
Präsidentin der Fachhochschule Düsseldorf, Prof. Dr. Brigitte Grass

Salsa-Tanzgruppe des Hochschulsports 
Forum im Gebäude 25.22, Ebene U1

13.00 Führung durch die Universitäts- und Landesbibliothek
Dr. Annemarie Nilges, Treffpunkt: Pförtnerplatz in der Universitäts-  
und Landesbibliothek, Gebäude 24.41

Wissenschaft und mehr – Führung durch den Botanischen Garten.
Dr. Joachim Busch, Treffpunkt: Eingang zum Kuppelgewächshaus im 
Botanischen Garten, Gebäude 29.02

13.00 – 13.45 Fallübungen aus dem Jura-Studium
Dipl.-Jur. Lars Wildhagen, Treffpunkt: 12:55 Uhr am Stand der 
Juristischen Fakultät, Stand 22

„Humanities Slam“
Einen Poetry Slam kennt doch jeder, aber was ist ein „Humanities 
Slam“? Dieser Slam ist eine Besonderheit der diesjährigen Campus
messe. Vertreterinnen und Vertreter verschiedener geisteswissenschaft-
licher Fächer stellen ihr Fach durch den Vortrag eines Textes vor, der 
für sie persönlich stellvertretend für das Fach steht. Dieser ist entweder 
aus dem großen Kanon des Faches selbst entnommen oder kann auch 
ein eigenständig verfasster Essay sein. 
Jan Ossowicz, ASTA-Literaturreferent 
Gebäude 25.22, Außenbereich neben der Cafeteria

13.30 – 13.45 Historische Schwertkampf-Gruppe des Hochschulsports 
Aktionsfläche (Wiese) vor dem Haupteingang zum Gebäude 25.12*

13.45 – 14.30 Fallübungen aus dem Jura-Studium
Dipl.-Jur. Lars Wildhagen, Treffpunkt: 13:40 Uhr am Stand der 
Juristischen Fakultät, Stand 22

14.15 – 14.30 Französische und englische Musik der Renaissance
Unichor der Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf 
Forum im Gebäude 25.22, Ebene U1

Aktionen Hochschulsport, Gebäude 25.32, Ebene U1

15.00 – 15.15 Historische Schwertkampf-Gruppe des Hochschulsports 
Aktionsfläche (Wiese) vor dem Haupteingang zum Gebäude 25.12*

* �Bei Regen finden diese Veranstaltungen auf der Aktionsfläche 
in Gebäude 25.32, Ebene U1 statt.

Rahmenprogramm
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Servicestelle Schule-Hochschule .
im Studierenden Service Center 
Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf.
Universitätsstraße 1
40225 Düsseldorf
Gebäude 16.11, Ebene 00
Telefon 0211 81-12345
Fax 0211 81-10566
studierendenservice@ 
uni-duesseldorf.de

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag 8.00 –18:00 Uhr

Psychologische Studienberatung
Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf
Universitätsstraße 1
40225 Düsseldorf
Gebäude 16.11, Ebene 04, Raum 52
Telefon 0211 81-14934

Sprechstunde (ohne Anmeldung)
Dienstag 10.00 –12.00 Uhr
oder nach Terminvereinbarung   

Ansprechpartner für Studieninteressierte

Universitäts- und Landesbibliothek
Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf
Universitätsstraße 1
40225 Düsseldorf
Gebäude 24.41
Telefon 0211 81-12900

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag 8.00 –24.00 Uhr
Samstag und Sonntag 9.00 –24.00 Uhr

Allgemeiner Studierenden Ausschuss 
(AStA) der Heinrich-Heine-Universität 
Düsseldorf
Universitätsstraße 1
40225 Düsseldorf
Gebäude 25.23, Ebene U1, Raum 47
Telefon 0211 81-13172
Fax 0211 81-12373
vorstand@asta.uni-duesseldorf.de

Öffnungszeiten Sekretariat:
Montag, Mittwoch 12.00 –15.00 Uhr 
Dienstag, Donnerstag 9.00 –15.00 Uhr
oder nach Terminvereinbarung

Zentrale Gleichstellungsbeauftragte 
der Heinrich-Heine-Universität 
Düsseldorf
Frau Sanda Grätz
Universitätsstraße 1
40225 Düsseldorf
Gebäude 16.11, Ebene 04, Raum 21
Telefon 0211 81-11526
Fax 0211 81-15239
graetz@uni-duesseldorf.de

Sprechstunde
nach Vereinbarung
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Campus Nord
Georg-Glock-Straße 15 
(Fachbereiche Architektur und Design)
Josef-Gockeln-Straße 9 
(Fachbereiche Elektrotechnik, Maschi-
nenbau und Verfahrenstechnik, Medien)
40474 Düsseldorf

Zu erreichen mit den Bahnlinien (ab 
Düsseldorf Hbf.): U 78 (Richtung D-
Messe/Esprit-Arena) und U 79 (Richtung 
D-Kaiserswerth, DU-Meiderich Bf.)
Haltestelle: „Golzheimer Platz“ 

Campus Süd
Universitätsstraße, Gebäude 24.21  
(Fachbereich Sozial- und Kulturwissen-
schaften); Gebäude 23.31/32 (Fachbe-
reich Wirtschaft)
40225 Düsseldorf

Zu erreichen mit den Buslinien 735, 818, 
827, 835 und 836; Haltestelle „Univer-
sität Mitte“ und den Straßenbahnlinien 
707, 711 und 716; Haltestelle „Universi-
tät Ost“

Zentraler Studierendenservice 
Josef-Gockeln-Straße 9
40474 Düsseldorf
Telefon 0211 4351-691, -686, -688, -689
Fax 0211 4351-693  
studierendenservice@fh-duesseldorf.de

Studienberatung 
Josef-Gockeln-Straße 9
40474 Düsseldorf 
Telefon 0211 4351-684, -685, -687
Fax 0211 4351-683 
studienberatung@fh-duesseldorf.de 

Der Zentrale Studierendenservice und 
die Studienberatung an der Fachhoch-
schule Düsseldorf stehen allen Studien-
interessierten und Studierenden offen. 
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
helfen bei Fragen und Problemen rund 
um das Studium weiter. Der Studieren-
denservice informiert über Studien-
möglichkeiten, Studienanforderungen 
und Studienbedingungen und über das 
Bewerbungs- und Zulassungsverfahren, 
er unterstützt bei der Entscheidungsfin-
dung bezüglich der Studienwahl, hilft 
bei Arbeitsschwierigkeiten, Prüfungs-
ängsten, Entscheidungsproblemen und 
berät bei einem Fachrichtungswechsel 
oder bei Studienabbruch. 

International Office 
Josef-Gockeln-Straße 9 
40474 Düsseldorf 
Telefon 0211 4351-698 
Fax 0211 4351-673 
international-office@fh-duesseldorf.de 

Die FH Düsseldorf beteiligt sich durch 
Hochschulabkommen mit 118 Partner-
hochschulen in rund 40 Ländern sowie 
durch Teilnahme an Kongressen und 
Sommerschulen aktiv am internationa-
len Austausch von Studierenden und 
Dozenten. 

Das International Office informiert 
über Partnerhochschulen, Austausch-
programme, Fördermöglichkeiten und 
wissenschaftliche Zusammenarbeit mit 
internationalen Einrichtungen.

Hochschulbibliothek 
Georg-Glock-Straße 15
40474 Düsseldorf
Telefon 0211 4351-550
Fax 0211 4351-559
bibliothek@fh-duesseldorf.de 

Medien- und Lernort, Informationsagen-
tur, Fortbildungsanbieter: All das ist die 
Hochschulbibliothek der FH Düsseldorf. 
Denn die Leistungen einer modernen 
Bibliothek gehen weit über die bloße 
Bereitstellung von Büchern hinaus. Ne-
ben aktuellen Medien wie z.B. E-Books, 
elektronischen Volltexten, DVDs, Video-
trainings und Lernsoftware bietet Ihnen 
die Hochschulbibliothek zusätzlich auch 
Hilfestellung bei der wissenschaftlichen 
Arbeit. In Fortbildungen und Work-
shops lernen Sie das Wichtigste für eine 
effiziente Recherche. So können Sie sich 
schnell Ihrem Thema widmen. Ob Sie 
in Fachzeitschriften lesen, in Literatur 
stöbern oder unsere Internetarbeitsplät-
ze zur Recherche nutzen: Die Hoch-
schulbibliothek bietet Ihnen hierbei eine 
angenehme Arbeitsatmosphäre.
Übrigens: Nicht nur Studierende dürfen 
unser Angebot nutzen. Auch Nicht-An-
gehörige der FH Düsseldorf erhalten bei 
uns kostenlos eine Benutzerkarte.
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Ihr erfahrener Partner rund ums Studium

Damit sich die Studierenden voll und 
ganz auf ihre Ausbildung konzentrieren 
können, ist das Studentenwerk Düssel-
dorf als starker Partner für sie da.

Es ist für die wirtschaftliche, gesund-
heitliche, kulturelle und soziale Förde-
rung von 35.000 Studierenden an den 
vier Düsseldorfer Hochschulen und der 
Hochschule Niederrhein in Krefeld und 
Mönchengladbach und der Hochschule 
Rhein-Waal zuständig und bietet eine 
Vielzahl von Leistungen, die den Studie-
renden das Leben leichter machen. 

Die Studierenden stehen als Kun-
den und Partner im Mittelpunkt des 
Handelns. Markt- und Kundenorientie-
rung sowie Qualitätssicherung haben 
höchste Priorität. 

Eine preisgünstige Wohnmöglichkeit 
für Studierende bieten die Wohnan-
lagen der Studentenwerke. An den 
Studienstandorten Düsseldorf, Krefeld 
und Mönchengladbach stehen den Stu-
dierenden in insgesamt 18 Wohnanla-
gen rund 3.500 preiswerte Wohnmög-
lichkeiten zur Verfügung. 

Neben dem günstigen Mietpreis 
schätzen die Studierenden an den 
Wohnanlagen vor allem die Nähe zur 
Hochschule und die vielfältigen sozia-
len Kontaktmöglichkeiten. 

Das Wissen um eine kontinuierliche 
und verlässliche Studienfinanzierung 
ist ein wichtiger Faktor für ein Stu-
dium. Damit die Studierenden in der 
Fülle der Finanzierungsmöglichkeiten 
den Durchblick behalten, bietet das 
Studentenwerk Düsseldorf als kompe-
tenter Partner die jeweils individuelle 
Studienfinanzierungsberatung.

In sechs Mensen, zwei Essenausgabe-
stellen, dem Restaurant campus vita 
mit Abendverpflegung und zwölf Cafe-
terien sorgt das Studentenwerk für das 
Wohl seiner Gäste. Nicht nur wegen 
des schmackhaften Essens zu kleinen 
Preisen ist die Campusgastronomie ein 
wichtiger Bestandteil des universitären 
Lebens. Sie ist sozialer Treffpunkt 
für Studierende. Ob während der 
Mittagspause oder für einen Kaffee 
zwischendurch, hier können Sie essen 
und trinken, Leute treffen, aktuelle 
Neuigkeiten erfahren und vieles mehr. 

Täglich lockt das Essen in netter 
Gesellschaft rund 8.900 Gäste in die 
Gastronomieeinrichtungen des Studen-
tenwerks. In Düsseldorf, Krefeld und 
Mönchengladbach steht den Studieren-
den und Bediensteten der Hochschulen 
sowie Gästen ein breit gefächertes 
Angebot zur Verfügung.
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Bei Fragen, Problemen und Wün-
schen rund ums Studium bietet das 
Studentenwerk ein breites Angebot an 
Beratungsleistungen: 

Die Sozialberatung gibt Support in 
schwierigen Lebenssituationen und die 
Beratungsstelle für Studierende mit 
Behinderung unterstützt Studierende 
im Studienalltag.

Das Studentenwerk bietet vielseitige 
Serviceleistungen, u.a. Austauschpro-
gramme mit Nantes und Warschau, 
Ausstellung des Deutsch-Französischen 
Sozialausweises und des Internatio-
nalen Studierendenausweises (ISIC), 
interkulturelle Veranstaltungen, Exkur-
sionen und Versicherungen. 

Der Info-Point ist Ihre erste Anlaufstelle 
bei Fragen rund ums Studium.

Das Studentenwerk organisiert vielseiti-
ge Veranstaltungen zur Förderung des 
internationalen Austausches und der 
kulturellen Interessen. Hierzu gehören 
internationale Studierendenaustausch-
programme, Ausstellungen, Exkursio-
nen, kulturelle Veranstaltungsreihen 
und Lesungen. Außerdem unterstützt 
das Studentenwerk Studierende, die als 
Tutoren in den Wohnanlagen Projekte 
initiieren.

Das Studentenwerk Düsseldorf ist 
Träger von vier Kindertagesstätten, den 
„Kleinen Strolchen”, den „Grashüpfern“ 
und dem „Abenteuerland” in Düssel-
dorf sowie den „Campus-Zwergen” in 
Mönchengladbach. In elf altersgemisch-
ten Gruppen werden insgesamt 185 
Kinder von pädagogischen Fachkräften 
betreut. 

Die Einrichtung „Grashüpfer“ ist die 
erste Kindertagesstätte eines Studen-
tenwerks in Deutschland mit einer 
Integrationsgruppe und eine der ersten 
Kindertagesstätten in Düsseldorf, die 
Kinder mit einer Behinderung unter 
drei Jahren aufnimmt.

00-10

Kontakt

Studentenwerk Düsseldorf
Universitätsstraße 1
40225 Düsseldorf
Telefon 0211 81-15777 
info@studentenwerk-duesseldorf.de 
www.studentenwerk-duesseldorf.de

Mo–Do 8.00 –16.30 Uhr 
Fr 8.00 –15.00 Uhr



Heinrich-Heine-Universität Düsseldorf
Abteilung Kommunikation
Universitätsstraße 1
40225 Düsseldorf
www.uni-duesseldorf.de
www.campusmesse-duesseldorf.de


